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ür. Rabinovitch

an der sich sein Leben damals zum
Guten gewandt. Wie erschrak er
aber, als sein Blick auf den Bettler
neben der Tür fiel, der ihn aus grossen,

wissenden Augen vorwurfsvoll
anstarrte. Wie damals fühlte er plötzlich

die Schamröte im Gesicht brennen

und er beschloss, dem Chef, dessen

Vertrauens er sich in all den Jahren

würdig erwiesen hatte, zu beichten.

Als sie beim Speisen sassen,
begann er: «Der Mann da draussen hat

mich damals beobachtet und auf den
rechten Weg ...»

«Welcher Mann?» fragte der Chef
zerstreut dazwischen.

«Der Bettler!»

koche was Sie bei mir essen
und begrüss nur unterdessen
meine Gast! Ich koche für Sie alle,
täglich und im besondern Falle :

Mit Qualität aufwarten,
Prinzip des Hotels Weingarten,

Horgen, H. Walder-Herzog, Küchenchef.

«So, so», meinte der alte Herr,
«den kenne ich schon lange. Er ist
blind.»

Der Prokurist würgte schwer an
einem Bissen. Als er ihn glücklich
unten hatte, begann er geflissentlich
vom Geschäft zu sprechen.

Der blinde Bettler wunderte sich
später nicht wenig, als ihm jemand
etwas in die Hand drückte, das er
feinfühlig sofort als grossen
Geldschein erkannte. Ralph Urban
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